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Die GIS-Akademie ist ein seit 1999 tätiger Weiter -
bildungsanbieter in Deutschland. Unser Angebot  
umfasst einerseits nach AZAV (Anerkennungs- und 
Zulassungsverordnung Weiterbildung) zertifizierte 
Qualfizierungsprojekte sowie nebenberufliche Weiter-
bildungen in offenen Veranstaltungen. 

Profitieren Sie von einer aktuellen und praxisnahen 
Wissensvermittlung. Dafür wenden wir moderne 
und erfolgreiche didaktische Ansätze an. Wir setzen 
nur Dozent*innen ein, die nachweislich mehrere 
Jahre in der beruflichen Weiterbildung tätig sind und 
über eigene fachliche Praxiserfahrung verfügen. 

Das Team  

der

                         
Seminar  

Übertragung- und  
Gegenübertragung  
in der Beratung, 
Coaching und Training
Ein Zugangsweg, um unbewusste  
Reinszenierungen von Beziehungs- 
erfahrungen zu erkennen und zu verstehen
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Dieses Seminar richtet sich an alle in pädagogi-
schen, sozialen und beratenden Berufen Tätige, 
sowie Menschen mit Leitungs- und Personalverant-
wortung, Trainer*innen, Dozent*innen und Coaches. 

Gotenstraße 14 // 20097 Hamburg 
✆ +49 (0)40 / 303 931 23 
info@gis-akademie.de  
www.gis-akademie.de

Weiterbildung & Consulting   

Hamburg • Dortmund



Dauer: 2 x 1 Tag in Vollzeit 
Zeit: 09.00 - 16.30 Uhr  

Kosten 

(€ 416,50 inkl. MwSt.) € 350,00 zzgl. MwSt.

Teilnahmebescheinigung

Sie erhalten nach Abschluss des Seminars eine  
Teilnahmebescheinigung der GiS-Akademie. 

Leitung 

Markus Bundschuh   
ist Diplom-Organisationspsychologe und leitet den 
Fachbereich für Systemik sowie die Weiterbildung in 
Systemisch-Integrativer Beratung an der GIS-Akade-
mie, in der er auch als Lehr-Trainer für Gestaltthera-
pie tätig ist. Darüber hinaus arbeitet er als 
Psychotherapeut (HeilprG) in eigener Praxis. In sei-
ner therapeutischen Arbeit kombiniert er Gestaltthe-
rapie mit Erkenntnissen aus dem Buddhismus, 
Tiefenpsychologie und Traumatherapie. Sein Ansatz 
ist körperorientiert, klar und praxisnah. 

Kontakt / Anmeldung 

Gabriele Schulze 

Mail: info@gis-akademie.de 
Tel: 040 / 30 39 31- 23 

Ort: Gotenstraße 14 
20097 Hamburg 
www.gis-akademie.de

StrukturInhalte

Was ist geschehen, wenn wir uns als Berater*innen 
noch vor der Beratung kräftig und kompetent fühlten 
und uns danach plötzlich hilflos oder wütend erleben?

Eine Möglichkeit kann sein, dass wir mit den Gefühlen 
unseres Klienten verschmolzen sind. Eine Andere, dass 
Klienten die in ihren Beziehungserfahrungen „Schwieri-
ges“ erlebt haben, diese Schwierigkeiten in Beziehungen 
weiter geben, an uns übertragen – und zwar handelnd, 
weniger mit Worten. Und dies kann  auch in der Berater-
Klienten Beziehung geschehen. 

Was wir von Beziehungen erwarten und befürchten, ist 
geprägt durch die Erfahrungen, die wir früh im Leben mit 
wichtigen Bezugspersonen gemacht haben. 

Diese Erfahrungen werden als grundlegende Bezie-
hungsmuster verinnerlicht und bilden die Schablone 
dafür, wie wir später Menschen und Interaktionen wahr-
nehmen. Überträgt jemand ein altes Erfahrungsmuster 
auf eine aktuelle Situation, verhält er sich nach dem 
Drehbuch einer vergangenen prägenden Erfahrung und 
nimmt dadurch nur das wahr, was zu diesem Drehbuch 
passt – alles andere gerät aus dem Blickfeld. 

Als Berater*in ist es wichtig, die Übertragungen der 
Klienten wahrzunehmen und die eigenen Übertra-
gungs- und Gegenübertragungsreaktionen in der pro-
fessionellen Rolle zu erkennen und bewusst nicht 
auszuleben.

Deses Seminar vermittelt durch Theorie, Selbsterfah-
rungseinheiten und praxisorientierte Übungen in kleinen 
Gruppen ein tieferes Verständnis für verschiedene 
Dynamiken, um die eigene Beratungskompetenz zu 
erweitern und die professionelle Beziehungsgestaltung 
zu stärken. 

Übungen zur Selbstreflexion dienen dazu unbewusste 
Muster der eigenen Geschichte zu entdecken, profes-
sionelle Grenzen zu setzen und eine gesunde Distanz zu 
wahren. 

Auch können eigene Fälle aus dem Arbeitsalltag der 
Teilnehmer*innen mitgebracht werden und diese wer-
den im Seminar beziehungsdynamisch und superviso-
risch betrachtet.




